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Sonnenaufgänge

An jedem Tag geht die Sonne auf.  Aber manchmal ist das etwas ganz Besonderes und
Wunderbares. Wie bei der langen Fahrt zum Urlaub an der Ostsee. In der Nacht zu fahren, macht
die Fahrt angenehmer. Der Verkehr ist nicht so stark. Doch am frühen Morgen stellt sich Müdigkeit
ein. Ein Druck auf den Augen vom konzentrierten Blick, der Rücken schmerzt hinterm Steuer. Der
Magen meldet sich mit leichten Knurren. Zeit für eine Pause am nächsten Rastplatz.

Nach einer langen Nachtfahrt ist ein Sonnenaufgang wie eine Verheißung

Beim Aussteigen taucht die Sonne auf. Wie ein roter Ball erhebt sie sich über das flache Land.
Fällt mit ihrem Licht durch die Blätter der Bäume und eröffnet den Blick über die Felder, hinter
denen das Meer liegt. So als wollte sie uns sagen: Es dauert nicht mehr lange. Ihr seid bald da.
Der Sandstrand und die Ostsee warten schon auf euch.  

Ein Sonnenaufgang kann wie eine Verheißung sein, die mir sagt: Bald kommt eine schöne Zeit.
Ein neuer Tag. Das ist wohl der Grund, warum ein Sonnenaufgang so faszinierend und verlockend
ist.

Im Osten stellte man ich in biblischen Zeiten das Paradies vor

Die Sonne geht im Osten auf. Und dort, wo die Sonne aufgeht, stellte man sich in biblischen Zeiten
das Paradies vor, den Garten Eden. Dort wohnt Gott. Ich finde, das ist ein schöner Gedanke: Die
Sonne, die aufgeht als Licht aus einer schönen, neuen Welt.
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Sich an der Sonne orientieren, auch wenn sie hinter Wolken steht

Nicht nur im Urlaub. Denn an jedem Morgen geht die Sonne auf. Wenn auch manchmal hinter
grauen Wolken. Und bringt einen neuen Tag mit neuen Aufgaben. Damit ich mich in den
alltäglichen Dingen nicht verliere, hilft mir Orientierung. Ein bisschen so wie die Seefahrer und
Reisenden in früheren Zeiten, die sich an der Sonne orientierten. Der Sonnenaufgang als
Verheißung des Schöpfers, die meinen Blick auf meinen Alltag verändert. Und wenn im Osten das
Paradies lag, dann gehört für mich der Gedanke an eine bessere Welt dazu. Für die will ich schon
heute etwas tun. Diese bessere Welt ist weit weg.

Sonnenstrahlen sind Lichtzeichen, die bis in den Alltag leuchten

Aber jeder Sonnenaufgang beginnt mit den ersten Strahlen. Diese ersten Lichtzeichen können
auch in meinem Alltag auftauchen, wenn ich das Schöne sehe. Selbst wenn ich nur einkaufe. Auf
dem Weg liegen Gärten, das satte Grün der Bäume und die Blumen. Und wenn ich unterwegs den
Nachbarn treffe, dann zaubert manchmal ein freundlicher Gruß ein Lächeln ins Gesicht. Wie ein
Sonnenstrahl.
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